
Gymnasium Damme       
Nordhofe 1, 49401 Damme 
Tel: 0549167010 / Fax: 05491670167 
E-Mail: info@gymnasium damme.de 
_______________________________________________________________ 
 

Das Gymnasium Damme ist teilgebundene Ganztagsschule und ausgezeichnet als  
 
 
 

 
 
 

 
Wunschpartner für die Klasse:     ____________________________________ 
 
                      (  i  N ) 
 
 

         Anmeldung für das Gymnasium Damme für Klasse 
 
                hier bitte ausfüllen: 

Name  
Vorname  
Rufname  

Geburtsdatum  
Geburtsort  
Geschlecht       � männlich              � weiblich 

 
         

Religionszugehörigkeit (Konfession)  

Teilnahme Rel.-Unterricht 
bzw. Werte / Normen  

 

   

Staatsangehörigkeit  
Muttersprache  

Straße  
PLZ / Wohnort  

Telefon zu Hause  
Erziehungsber. Nachname, Vorname (Mutter) 

 
 

Adresse, falls abweichend  

Beruf (freiwillige Angabe)  

Handynummer Mutter  

E-Mail Mutter  

Erziehungsber. Nachname, Vorname (Vater)  

Adresse, falls abweichend  

Beruf (freiwillige Angabe)  

Handynummer Vater  

E-Mail Vater  

Ggf. weitere Telefon-Nr.: (Großeltern, Arbeitgeber, o. ä.)  

� ja, kath. � ja, evang. 
� nein – alternativ: Werte / Normen 

 
  



Gymnasium Damme       
Nordhofe 1, 49401 Damme 
Tel: 0549167010 / Fax: 05491670167 
E-Mail: info@gymnasium damme.de 
_______________________________________________________________ 
 

Das Gymnasium Damme ist teilgebundene Ganztagsschule und ausgezeichnet als  
 
 
 

 
 
 

 
Familienstand 

 � ledig             � verheiratet         � verwitwet  

� getrennt lebend                          � geschieden         

Anmerkung zum Sorgerecht:  � gemeinsam    � Mutter              � Vater  
Einschulung in die Grundschule  (Jahr)  
Aufnahmedatum (Gymnasium Damme)  

Ergebnis der Beratung durch die Grundschule     �   Gymn.       �  RS          �   HS    
von welcher Schule (abgebende Schule)  

Schwimmer 
      � ja                           � nein 
welches Schwimmabzeichen: 

verbindliche Teilnahme am Angebot der 
teilgebundenen Ganztagsschule (2 Tage i. d. Woche) 

        �ja                     � nein 

Bläserklasse (Kl. 5 – 7)       � ja                    � nein 
2. Fremdsprache (Fr / La): ab Kl. 6 

- Angabe nicht verbindlich - 

 

      � Fr                 � La          
Bushaltestelle  

notwendige Informationen für Klassenlehrer 
(z. B. Allergien, Diabetes, Epilepsie….)  

diagnostizierter Förderbedarf         
Teilnahme an der Bücherausleihe     � ja                           � nein 

Ich werde Mitglied im Förderverein (s. Antrag) 
      

 � ja,                                                       � nein 

 

 
Damme, den ______________         
                                                                  _____________________________________________ 

                Unterschrift Mutter                 Unterschrift Vater 
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für nur 2,50 Euro im Monat! 



Gymnasium Damme 
           Der Schulleiter 

Gymnasium Damme 
Nordhofe1 
49401 Damme 
Tel.: 0549167010 
Fax: 05491670167 
Email: info@gymnasium-damme.de 

Einwilligungserklärung für die Veröffentlichung von Fotos über das 
Schulleben am Gymnasium Damme                                           Stand: 04.05.2020 

Liebe Eltern, 

bei einem Besuch unserer Homepage (www.gymnasium-damme.de) werden 
Sie sicher gesehen haben, dass wir dort eine rege Berichterstattung über 
aktuelle Aspekte unseres Schullebens pflegen. In diesem Rahmen werden auch 
zahlreiche Fotos von Personen unserer Schulgemeinschaft angefertigt und 
gezeigt, die wir auch für das Jahrbuch (Klassenfotos, Klassenprojekte etc.) und 
für Veröffentlichungen in regionalen Zeitungen (z.B. Erfolge bei 
Wettbewerben, Bolivienbasar, Aktivitäten der Schülervertretung) verwenden. 

Wir sind uns bewusst, dass damit juristische Fragestellungen verbunden  sind 
(„Recht am eigenen Bild"). Mit unserer Praxis sind unsere Schülerinnen und 
Schüler und ihre Eltern bisher einverstanden gewesen. Schülerinnen und 
Schüler sind sogar stolz, z. B. nach sportlichen Erfolgen oder Auftritten der 
Bläserklasse, ihr Bild veröffentlicht zu sehen. Im Übrigen wird jede 
unvorteilhafte Darstellung von Personen natürlich bewusst vermieden. 

Wir gehen davon aus, dass Sie und Ihr Kind als Mitglieder unserer 
Schulgemeinschaft mit dieser Praxis auch weiterhin einverstanden sind. Um 
uns aber rechtlich abzusichern, wenden wir uns mit der Bitte an Sie, auf der 
beiliegenden Rückmeldung Ihr Einverständnis zu der Verwendung von Fotos 
Ihres Kindes zu erklären.  Sollten Sie dazu noch Fragen oder Klärungsbedarf 
haben, bitten wir Sie um Kontaktaufnahme. Wir würden uns freuen, die 
bisherige Darstellung unseres Schullebens, unserer Aktivitäten sowie unserer 
Erfolge uneingeschränkt in der Öffentlichkeit fortsetzen zu können. Dafür 
benötigen wir aber Ihre Zustimmung, die wir bei der Einschulung und erneut 
im Jahrgang 9 auf diesem Wege abfragen und die Sie jederzeit widerrufen 
können.  
Mit freundlichen Grüßen 

  Schulleiter   



Gymnasium Damme 
           Der Schulleiter 

Gymnasium Damme 
Nordhofe1 
49401 Damme 
Tel.: 0549167010 
Fax: 05491670167 
Email: info@gymnasium-damme.de 

___________________________________ (Name und Vorname des Kindes) 

Einwilligungserklärung 
Veröffentlichung von Bildern auf der Homepage der Schule 

(www.gymnasium-damme.de),  
im Jahrbuch der Schule sowie in der Zeitung 

Wir sind damit einverstanden, dass von unserem Kind Fotos auf der Homepage der 
Schule (www.gymnasium-damme.de), im Jahrbuch der Schule sowie in der Zeitung 
(OV, NWZ, Vernarrt in Damme) Fotos veröffentlicht verwendet werden. 
Uns ist bekannt, dass wir diese Einwilligungserklärung jederzeit widerrufen können 
(am besten schriftlich gegenüber der Schulleitung). 
Der Widerruf bewirkt, dass veröffentlichte Fotos aus dem Internetauftritt entfernt 
werden und keine weiteren Fotos eingestellt werden. Wir haben zur Kenntnis 
genommen, dass eine Löschung der Bilder aus dem Internetauftritt bis zu maximal 
zwei Werktage nach Eingang des Widerrufs dauern kann. 
Bei Veröffentlichung eines Gruppenfotos führt der spätere Widerruf einer einzelnen 
Person grundsätzlich nicht dazu, dass das Bild entfernt werden muss. 

__________________________________________________________ 
Ort, Datum und Unterschrift der Sorgeberechtigten (Mutter) 

__________________________________________________________ 
Ort, Datum und Unterschrift des Sorgeberechtigten (Vater) 

__________________________________________________________ 
Ort, Datum und Unterschrift der Schülerin, des Schülers (ab Klasse 9) 

Die Unterzeichnung hat immer durch alle vorhandenen Sorgeberechtigten zu erfolgen, es sei denn, 
die sorgeberechtigten Eltern leben getrennt und das Kind hält sich mit Einwilligung des einen 
Elternteils oder aufgrund einer gerichtlichen Entscheidung gewöhnlich bei dem anderen Elternteil 
auf. In diesem Fall genügt die Unterschrift desjenigen Elternteils, bei dem sich das Kind aufhält. 
Bei der Einstellung von Fotos Minderjähriger, die das 15. Lebensjahr vollendet haben (ab Klasse 9), 
ist neben der Einwilligung der Personensorgeberechtigten auch die Einwilligung des Minder-
jährigen erforderlich. 



Wir erklären uns mit folgenden Regelungen einverstanden: 

- Kann unser Kind nicht am Unterricht teilnehmen, informieren wir die Schule / die 
 Klassenleitung durch einen Anruf im Sekretariat der Schule. Spätestens am 3. Tag legen wir 
eine schriftliche Entschuldigung vor. 

- Erkrankt unser Kind an einer meldepflichtigen Krankheit, informieren wir umgehend die 
Schule durch einen Anruf im Sekretariat. 

- Bei Veröffentlichungen von Informationen aus dem schulischen Kontext dürfen Fotos 
 verwendet werden, auf denen unser Kind abgebildet ist (zum Beispiel: Jahrbuch, 
Presseveröffentlichung bei Wettbewerbserfolgen, besondere Projekte auf der 
Schulhomepage) 

- Melden wir unser Kind zu einem zusätzlichen Angebot der Schule an (zum Beispiel: 
Bläserklasse, bilingualer Fachunterricht, 3. Fremdsprache, Förderunterricht, SUSI, 
Arbeitsgemeinschaft), so ist diese Anmeldung für den angegebenen Zeitraum verbindlich und 
wir werden die Einhaltung dieser Abmachung durchsetzen. 

- Bei der Teilnahme unseres Kindes an außerschulischen Veranstaltungen (zum Beispiel: 
Sportturniere, Familienfeiern) legen wir spätestens 3 Tage vorher einen schriftlichen Antrag 
auf Beurlaubung vor. Soll mehr als ein Schultag beurlaubt werden, muss der Antrag an die 
Schulleitung gestellt werden. 

- Wir nehmen Gesprächsangebote der Schule (Elternabende, Sprechtage) regelmäßig wahr 
und beziehen die Schule frühzeitig ein, wenn es Probleme gibt, die das Verhalten des Kindes 
in der Schule beeinträchtigen könnten. 

- Bei Fehlverhalten der Kinder suchen wir gemeinsam mit der Schule Lösungen und tragen 
erforderliche Maßnahmen mit. 

_______________________________ _____________________________________ 

  (Datum) (Unterschrift) 



Benutzungsordnung  
der Bibliothek und Mediothek des 

Gymnasiums Damme 

§ 1 Allgemeines

(1) Zur Benutzung der Bibliothek sind alle Schulangehörigen zugelassen. 
(2) Die Öffnungszeiten werden durch Aushang bekannt gemacht.  

§ 2 Anmeldung

(1) Bei Schülern ist vor der erstmaligen Benutzung eine Anmeldung unter Vorlage des 
Schülerausweises erforderlich. 

(2) Die persönlichen Angaben werden unter Beachtung der geltenden Datenschutz-
Bestimmungen elektronisch gespeichert.  

§ 3 Benutzerausweis

(1) Der Benutzer erhält nach schriftlicher Bestätigung der Kenntnisnahme der  
Bibliotheksordnung (bei minderjährigen Schülern durch einen Erziehungsberechtigten) einen 
Benutzerausweis, der für die Ausleihe benötigt wird und nicht übertragbar ist. Die zu 
entrichtenden Gebühren sind in der Gebührenordnung (Aushang in der Bibliothek) 
festgelegt. 

(2) Der Verlust des Benutzerausweises ist der Bibliothek unverzüglich zu melden.  

§ 4 Ausleihe und Benutzung

(1) Leihfrist:  
Die Leihfrist beträgt für Bücher 4 Wochen, für Zeitschrifteneinzelhefte, Spiele, Tonträger 
(Tonkassetten, CDs), Videokassetten und digitale Medien (CD-ROMs, DVD  
u.a.) 14 Tage. Bei Überschreiten wird der Benutzer schriftlich über den Klassenlehrer 
gemahnt.  
Medien aus dem Präsenzbestand können nicht außer Haus entliehen werden, es sei  
denn, die Bibliothek stimmt einer Kurzausleihe (1-2 Tage) zu.  

(2) Verlängerung:  
Die Leihfrist kann vor Ablauf höchstens zweimal verlängert werden, wenn keine  
Vorbestellung vorliegt. Auf Verlangen des Bibliothekspersonals ist dabei das  
entliehene Medium vorzuweisen.  

(3) Vormerkung:  
Ausgeliehene Medien können vorbestellt werden. Der Benutzer wird benachrichtigt,  
sobald das vorgemerkte Medium zur Abholung bereit liegt.  

(4) Die Bibliothek ist berechtigt, entliehene Medien jederzeit zurück zu fordern sowie die  
Zahl der Entleihungen und Vorbestellungen zu begrenzen.  

(5) Für die Benutzung von Computern und sonstigen Geräten kann von der Bibliothek  
eine maximale Benutzungszeit festgelegt werden.   

(6) In den Pausen ist die Benutzung der Computer nicht gestattet. 
(7)  Jeder Benutzer verpflichtet sich, die für die verschiedenen Medien geltenden 

Bestimmungen des Urheberrechts zu beachten.  
(8) Ist der Benutzer mit der Rückgabe entliehener Medien in Verzug oder hat er geschuldete 

Kosten nicht entrichtet, werden an ihn keine weiteren Medien entliehen.  
(9) Mit Schulabschluss und bei vorzeitigem Verlassen der Schule sind alle entliehenen  

Medien abzugeben.  



 
§ 5 Behandlung der Medien, Beschädigung und Verlust, Haftung  
 
(1)  Der Benutzer ist verpflichtet, alle Medien sorgfältig zu behandeln und sie vor Verlust  

und Beschädigung zu bewahren. Auch Unterstreichungen und Randvermerke gelten  
als Beschädigung.  

(2) Er ist dafür verantwortlich, dass entliehene Medien in ordnungsgemäßem Zustand  
zurückgegeben werden.  

(3) Die Weitergabe entliehener Medien an Dritte ist nicht gestattet.  
(4) Festgestellte Schäden und der Verlust entliehener Medien sind sofort zu melden.  
(5) Bei Beschädigung, Verlust oder bei Nichtrückgabe nach der dritten Mahnung kann  

die Bibliothek vom Benutzer -unabhängig von einem Verschulden- nach ihrer Wahl  
die Kosten für die Neuanschaffung oder die Hergabe anderer gleichwertiger Medien  
zuzüglich einer Einarbeitungspauschale verlangen.  

(6) Für Schäden, die durch den Missbrauch des Benutzerausweises entstehen, haftet der  
eingetragene Benutzer.  

(7) Die Bibliothek haftet nicht für Schäden, die durch entliehene Medien und Programme  
entstehen.  

(8) Ergänzende Benutzungsregelungen für EDV-Nutzung werden durch Aushang  
bekannt gemacht.  
 

§ 6 Aufenthalt in der Bibliothek  
 

(1) Jeder Benutzer hat sich in den Räumlichkeiten der Bibliothek so zu verhalten, dass  
kein anderer Benutzer gestört und die Einrichtung der Räumlichkeit geschont wird. Im 
Übrigen gilt die Schul- und Hausordnung.  

(2) Es ist nicht gestattet, Essen und Getränke mitzubringen.  
(3) Den Anordnungen des Bibliothekspersonals, die im Einzelfall von den Regelungen  

dieser Benutzungsordnung abweichen können, ist Folge zu leisten.  
 
§ 7 Ausschluss von der Benutzung  
 

Benutzer, die gegen die Benutzungsordnung oder Anordnungen des Bibliothekspersonals 
verstoßen, können von der Bibliothek auf Dauer oder für begrenzte Zeit von der Benutzung, 
der Ausleihe und/oder dem Aufenthalt in der Bibliothek ausgeschlossen werden.  

 
§ 8 Inkrafttreten  
 
Die Benutzungsordnung tritt am 01. November 2010 in Kraft.  
 
 
 
 
 
Hiermit nehme ich die Bibliotheksordnung als Erziehungsberechtigte/r meiner 

Tochter/meines Sohnes ________________________, Klasse _____ zur Kenntnis. 

 

 

_______________________   ________________________________________ 
Ort, Datum     Unterschrift 
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Gymnasium Damme       

         Der Schulleiter                    
Nordhofe 1, 49401 Damme 
Tel: 0549167010 / Fax: 05491670167 
E-Mail: info@gymnasium-damme.de__________________________________________________________________ 

 
 

GEMEINSAM VOR INFEKTIONEN SCHÜTZEN 

Belehrung für Eltern und sonstige Sorgeberechtigte 

durch Gemeinschaftseinrichtungen 

gemäß § 34 Abs. 5 Satz 2 Infektionsschutzgesetz 

 
In Gemeinschaftseinrichtungen wie Kindergärten, Schulen oder Ferienlagern befinden sich viele 

Menschen auf engem Raum. Daher können sich hier Infektionskrankheiten besonders leicht 

ausbreiten. 

Aus diesem Grund enthält das Infektionsschutzgesetz eine Reihe von Regelungen, die dem Schutz 

aller Kinder und auch des Personals in Gemeinschaftseinrichtungen vor ansteckenden Krankheiten 

dienen. Über diese wollen wir Sie mit diesem Merkblatt informieren. 

1. Gesetzliche Besuchsverbote 

Das Infektionsschutzgesetz schreibt vor, dass ein Kind nicht in den Kindergarten, die Schule 

oder eine andere Gemeinschaftseinrichtung gehen darf, wenn es an bestimmten 

Infektionskrankheiten erkrankt ist oder ein entsprechender Krankheitsverdacht besteht. Diese 

Krankheiten sind in der Tabelle 1 auf der folgenden Seite aufgeführt. 

Bei einigen Infektionen ist es möglich, dass Ihr Kind die Krankheitserreger nach durch-gemachter 

Erkrankung (oder seltener: ohne krank gewesen zu sein) ausscheidet. Auch in diesem Fall können 

sich    Spielkameraden,    Mitschüler/-innen    oder    das    Personal    anstecken.    Nach    dem 

Infektionsschutzgesetz ist deshalb vorgesehen, dass die „Ausscheider“ bestimmter Bakterien nur 

mit       Zustimmung    des    Gesundheitsamtes    und    unter    Beachtung    der    festgelegten 

Schutzmaßnahmen  wieder  in  eine  Gemeinschaftseinrichtung  gehen  dürfen  (Tabelle  2  auf  der 

folgenden Seite). 

Bei  manchen besonders schwerwiegenden Infektionskrankheiten muss Ihr Kind  bereits dann zu 

Hause bleiben, wenn eine andere Person bei Ihnen im Haushalt erkrankt ist oder der Verdacht 

auf eine dieser Infektionskrankheiten besteht (Tabelle  3 auf der folgenden Seite). 

Natürlich müssen Sie die genannten Erkrankungen nicht selbst erkennen können. Aber Sie sollten 

bei einer ernsthaften Erkrankung Ihres Kindes ärztlichen Rat in Anspruch nehmen (z.B. bei hohem 

Fieber, auffallender Müdigkeit, wiederholtem Erbrechen, Durchfällen und anderen ungewöhnlichen 

oder besorgniserregenden Symptomen). Ihr/-e Kinderarzt/-ärztin wird Ihnen darüber Auskunft 

geben, ob Ihr Kind eine Erkrankung hat, die einen Besuch einer Gemeinschaftseinrichtung nach 

dem Infektionsschutzgesetz verbietet. 

Gegen einige der Krankheiten stehen Schutzimpfungen zur Verfügung. Ist Ihr Kind ausreichend 

geimpft, kann das Gesundheitsamt darauf verzichten, ein Besuchsverbot auszusprechen. 

2. Mitteilungspflicht 

Falls bei Ihrem Kind aus den zuvor genannten Gründen ein Besuchsverbot besteht, informieren 

Sie uns bitte unverzüglich darüber und über die vorliegende Krankheit. Dazu sind Sie 

gesetzlich verpflichtet und tragen dazu bei, dass wir zusammen mit dem Gesundheitsamt die 

notwendigen Maßnahmen gegen eine Weiterverbreitung ergreifen können. 



Seite 2 Von 2 Stand: April .2020 

3. Vorbeugung ansteckender Krankheiten

Gemeinschaftseinrichtungen sind nach dem Infektionsschutzgesetz verpflichtet, über allgemeine 

Möglichkeiten zur Vorbeugung ansteckender Krankheiten aufzuklären. 

Wir empfehlen Ihnen daher unter anderem darauf zu achten, dass Ihr Kind allgemeine 

Hygieneregeln einhält. Dazu zählt vor allem das regelmäßige Händewaschen vor dem Essen, 

nach dem Toilettenbesuch oder nach Aktivitäten im Freien. 

Ebenso wichtig ist ein vollständiger Impfschutz bei Ihrem Kind. Impfungen stehen teilweise auch 

für solche Krankheiten zur Verfügung, die durch Krankheitserreger in der Atemluft verursacht 

werden und somit durch allgemeine Hygiene nicht verhindert werden können (z.B. Masern, 

Mumps und Windpocken). Weitere Informationen zu Impfungen finden Sie unter: www.impfen- 

info.de. 

Sollten Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Ihre/n Haus- oder Kinderarzt/-ärztin 

oder an Ihr Gesundheitsamt. Auch wir helfen Ihnen gerne weiter. 

Tabelle1: Besuchsverbot von Gemeinschaftseinrichtungen und Mitteilungspflicht der Sorgeberechtigten bei Verdacht 

auf oder Erkrankung an folgenden Krankheiten 

• ansteckende Borkenflechte (Impetigo contagiosa)

• ansteckungsfähige Lungentuberkulose

• bakterieller Ruhr (Shigellose)

• Cholera

• Darmentzündung (Enteritis), die durch EHEC

verursacht wird

• Diphtherie

• durch Hepatitisviren A oder E verursachte

Gelbsucht/Leberentzündung (Hepatitis A oder E)

• Hirnhautentzündung durch Hib-Bakterien

• infektiöser, das heißt von Viren oder Bakterien

verursachter, Durchfall und /oder Erbrechen (gilt nur

für Kindern unter 6 Jahren)

• Keuchhusten (Pertussis)

• Kinderlähmung (Poliomyelitis)

• Kopflausbefall (wenn die korrekte Behandlung noch

nicht begonnen wurde)

• Krätze (Skabies)

• Masern

• Meningokokken-Infektionen

• Mumps

• Pest

• Scharlach oder andere Infektionen mit dem

Bakterium Streptococcus pyogenes

• Typhus  oder Paratyphus

• Windpocken (Varizellen)

• virusbedingtes hämorrhagisches Fieber (z.B. Ebola)

• Röteln,  Ringelröteln

• Covid-19

Tabelle 2: Besuch von Gemeinschaftseinrichtungen nur mit Zustimmung des Gesundheitsamtes und 

Mitteilungspflicht der Sorgeberechtigten bei Ausscheidung folgender Krankheitserreger 

• Cholera-Bakterien

• Diphtherie-Bakterien

• EHEC-Bakterien

• Typhus- oder Paratyphus-Bakterien

• Shigellenruhr-Bakterien

Tabelle 3: Besuchsverbot und Mitteilungspflicht der Sorgeberechtigten bei Verdacht auf oder Erkrankung an folgenden 

Krankheiten bei einer anderen Person in der Wohngemeinschaft 

• ansteckungsfähige Lungentuberkulose

• bakterielle Ruhr (Shigellose)

• Cholera

• Darmentzündung (Enteritis), die durch EHEC

verursacht wird

• Diphtherie

• durch Hepatitisviren A oder E verursachte

Gelbsucht/Leberentzündung (Hepatitis A oder E)

• Hirnhautentzündung durch Hib-Bakterien

• Kinderlähmung (Poliomyelitis)

• Masern

• Meningokokken-Infektionen

• Mumps

• Pest

• Typhus oder Paratyphus

• virusbedingtes hämorrhagisches Fieber (z.B. Ebola)

• Covid-19



Nutzungsordnung der IT-Infrastruktur am Gymnasium Damme 

ElternbriefNutzungsordnung20190116.docx  ELB/16.01.2019 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 

das Gymnasium Damme hat die Nutzung der IT-Infrastruktur in einer Nutzungsordnung geregelt. 
Die jeweils gültige Fassung der Nutzungsordnung ist nach Anmeldung auf unserer Homepage 
(www.gymnasium-damme.de, Login mit Benutzer: Max&Moritz und Passwort: Maikäfer) unter 
„Aktuelles -> Schwarzes Brett“ und auf IServ (gd-serv.de, Login mit IServ-Account) im Ordner 
„Informationen“ zu finden. 

Dieses Anschreiben dient der Sicherstellung, dass alle Mediennutzer am Gymnasium Damme die 
Nutzungsordnung kennen und akzeptieren. Das untenstehende Formular muss ausgefüllt, unter-
schrieben und über die Klassenlehrerin bzw. den Klassenlehrer wieder abgegeben werden. 

Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung. 

Herzliche Grüße 
 
 
Dr. R. Ellerbrake 
(Schulfachlicher Koordinator, Administrator) 

--  --------------------------------------------------------------------------------------------- (Bitte abtrennen !) ----- 

Einverständniserklärungen 

Schüler 

Mit meiner ersten Unterschrift bestätige ich, dass ich,  
 
Vor- und Nachname ________________________________________________ , Klasse _____, 
 
die Nutzungsordnung der IT-Infrastruktur gelesen und verstanden habe und sie akzeptiere. 
 
Datum ___.___.______  1. Unterschrift der Schülerin/ des Schülers ________________________ 

Durch meine zweite Unterschrift bekräftige ich außerdem, dass die Regeln zur Handynutzung 
(Anlage Handy-Nutzung) die Voraussetzung für einen angemessenen Umgang mit dem Handy in 
der Schule sind und mich und alle anderen Mitglieder der Schulgemeinschaft schützen. Auf diesen 
Schutz werde ich für mich und für andere achten. Außerdem bestätige ich, dass die Verletzung 
dieser Regeln zum Entzug der Nutzungserlaubnis führen und ggf. weitere schulrechtliche und 
juristische Schritte nach sich ziehen kann. 
 
 2. Unterschrift der Schülerin/ des Schülers ________________________ 

Erziehungsberechtigte (bei minderjährigen Schülern) 

Hiermit erkläre ich, 
 

Vor- und Nachname _________________________________________________________  
 

als Erziehungsberechtigte(r), dass meine Tochter/mein Sohn die IT-Infrastruktur des Gymnasiums 
Damme gemäß der Nutzungsordnung nutzen darf.  

Die Nutzungsordnung inkl. der Anlage Handy-Nutzung habe ich gelesen, verstanden und 
akzeptiere sie. 

 
 Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten ________________________ 



Nutzungsordnung MS Office 365   
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Nutzungsordnung  
für die Verwendung von Microsoft Office 365  

für Schülerinnen und Schüler am Gymnasium Damme 

1. Worum handelt es sich?  

Das Gymnasium Damme stellt für das gemeinsame Arbeiten und Lernen im Unterricht und 
zu Hause Microsoft Office 365 (im Folgenden „Office 365“) zur Verfügung. Nachfolgende 
Regelungen stellen den Rahmen für eine verantwortungsvolle Nutzung von Office 365 dar. 

Mit der Nutzung von Office 365 verpflichten Sie sich diese Regelungen einzuhalten. 

2. Was beinhaltet Office 365?  

Mit den Diensten, Programmen und Apps können Sie mit Lehrkräften und anderen Schüler-
innen und Schülern im Unterricht zusammenarbeiten. Die Programme, Dienste und Apps 
können Sie auch zu Hause zum Lernen und Arbeiten für die Schule verwenden. Ausnahme: 
Daten und Dateien, die kommerziellen Zwecken dienen, dürfen mit der Software ("Office 
365") weder verarbeitet noch auf der zur Verfügung gestellten Cloud ("OneDrive") gespei-
chert werden. 

Sie erhalten: 

• Microsoft Office Professional Plus für die Installation auf insgesamt 15 privaten Geräten 

(5 Desktop PCs bzw. Laptops / 5 Tablets / 5 Smartphones), 

• einen Benutzernamen (z.B. vorname.nachname@gd-office.de), mit dem Sie sich bei 

Office 365 anmelden können, und 

• 1 Terabyte Online-Speicher („OneDrive“). 

• Sollte die Verwendung der E-Mail-Funktion erlaubt sein, ist der Benutzername (z.B. 

vorname.nachname@gd-office.de) gleichzeitig auch Ihre E-Mail-Adresse bei Office 365. 

3. Wie lange darf ich Office 365 verwenden?  

Sie dürfen Office 365 so lange verwenden wie Sie an der Schule angemeldet sind. Wenn Sie 
die Schule verlassen oder Office 365 nicht mehr benutzen möchten und es schließen, wird 
Ihr Benutzerkonto nach spätestens 4 Wochen gelöscht. Dann können Sie auch keine Dienste, 
Programme und Apps mehr benutzen. Das Sichern Ihrer Dateien und Daten liegt in Ihrer 
eigenen Verantwortung. 

4. An welche Regeln muss ich mich halten?  

Für die Nutzung von Office 365 gelten die Regeln, die in der IT-Nutzerordnung des 
Gymnasiums Damme festgehalten wurden und diese Regeln. 

5. Was passiert, wenn ich mich nicht an die Regeln halte? 

Bei Regelverstößen kann die Schulleitung Ihren Zugang zu Office 365 sperren. 



Nutzungsordnung MS Office 365 

MSOfficeNutzungsordnung20200930.docx Seite 2 von 4 KÖH/ELB/20200930 

6. Wie ist es mit dem Schutz und Sicherheit meiner

(personenbezogenen) Daten?

• Das Gymnasium Damme hat mit Microsoft einen Vertrag geschlossen, welcher gewähr-

leistet, dass Ihre personenbezogenen Daten nur nach den Vertragsbestimmungen verar-

beitet werden dürfen. Microsoft verpflichtet sich, Ihre personenbezogenen Daten nicht

zur Erstellung von Profilen, zur Anzeige von Werbung oder für Marketingzwecke zu

nutzen.

• Je weniger persönliche Daten Sie von sich herausgeben und je verantwortungsvoller Sie

handeln, desto besser können Sie selbst zum Schutz und zur Sicherheit Ihrer personen-

bezogenen Daten beitragen.

• Respektieren Sie auch das Recht anderer Personen an der Schule auf deren informatio-

nelle Selbstbestimmung.

• Personenbezogene Daten (z.B. Lebensläufe, Klassenfotos, Filme, etc.) gehören grundsätz-

lich nicht in die Microsoft Cloud, weder die eigenen noch die von anderen.

• Im Rahmen des Unterrichts kann es jedoch vorkommen, dass personenbezogene Daten

entstehen. Bei Ihren personenbezogenen Daten und bei denen von anderen haben Sie

dafür zu sorgen, dass Sicherheit und Schutz von personenbezogenen Daten nicht durch

leichtsinniges, fahrlässiges oder vorsätzliches Handeln gefährdet werden.

• Daher sind solche Daten nur in Ausnahmefällen (in der Regel nach Genehmigung der

Lehrkraft) und nach dem Prinzip der Datenminimierung und Datensparsamkeit sowie in

verschlüsselter Form abzuspeichern. Fragen Sie Ihre Lehrkraft oder den schulischen

Administrator, wie man hierbei vorgeht.

• Wenn Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Ihre Lehrkraft oder an den

Datenschutzbeauftragten oder die Datenschutzbeauftragte der Schule.

6.1 Was muss ich bezüglich meiner Zugangsdaten beachten? 

• Sie sind verpflichtet, die eigenen Zugangsdaten zum persönlichen Office 365 Konto ge-

heim zu halten und dürfen nicht an andere Personen weitergegeben werden.

• Sollten die eigenen Zugangsdaten durch ein Versehen anderen Personen bekannt gewor-

den sein, sind Sie verpflichtet, sofort Maßnahmen zum Schutz des eigenen Zugangs zu

ergreifen. Falls noch möglich, sind Zugangspasswörter zu ändern. Ist dieses nicht mög-

lich, ist der schulische Administrator zu informieren.

• Sollten Sie in Kenntnis fremder Zugangsdaten gelangen, so ist es Ihnen untersagt, sich

damit Zugang zum fremden Benutzerkonto zu verschaffen. Sie sind jedoch verpflichtet,

den Eigentümer der Zugangsdaten oder einen schulischen Administrator zu informieren.
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6.2 Können meine Aktivitäten bei Office 365 überwacht oder kontrolliert 

werden? 

Wenn Sie die Dienste, Programme und Apps verwenden, werden Ihre Aktivitäten automa-
tisch erfasst und gespeichert. Man bezeichnet dieses Protokollieren als «Loggen». Die Proto-
kolldaten dürfen nur bearbeitet werden, wenn dies für das Funktionieren des Systems 
notwendig ist. Sollte der Verdacht eines Missbrauchs der Dienste durch Benutzer vorliegen, 
können Protokolldaten stichprobenweise unter Hinzuziehung des örtlichen Datenschutz-
beauftragten / der örtlichen Datenschutzbeauftragten ausgewertet werden. Die Betroffenen 
werden entsprechend informiert. 

6.3 Bin ich verpflichtet Office 365 zu verwenden? 

Sie können Office 365 freiwillig nutzen. Wenn Sie mit Office 365 arbeiten möchten, müssen 
Sie aber mit einer Einwilligungserklärung in die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten einwilligen. 
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Einverständniserklärungen 

zur Verwendung und zum Datenschutz von Microsoft Office 365 

Schüler 

Hiermit bestätige ich, 

Vor- und Nachname _______________________________________________, Klasse_____, 

folgende für die Nutzung von MS Office 365 notwendigen Bedingungen: 

Ich habe die Nutzungsordnung zu MS Office 365 erhalten und gelesen. 

Ich willige in die Nutzungsordnung zu MS Office 365 ein. 

Ich bin damit einverstanden, dass personenbezogene Daten zur Verwaltung der MS Office 365 
Lizenzen gespeichert und verarbeitet werden dürfen 

Datum ___.___.______  Unterschrift der Schülerin/ des Schülers______________________ 

Erziehungsberechtigte (bei minderjährigen Schülern) 

Hiermit bestätige ich, 

Vor- und Nachname _________________________________________________________ 

als Erziehungsberechtigte(r) 

von (Vor- und Nachname der/des Schülerin/Schülers) ________________________________, 

Klasse_____, 

folgende für die Nutzung von MS Office 365 notwendigen Bedingungen: 

Ich habe die Nutzungsordnung zu MS Office 365 erhalten und habe sie gelesen. 

Ich willige in die Nutzungsordnung zu MS Office 365 ein. 

Ich bin damit einverstanden, dass personenbezogene Daten zur Verwaltung der MS Office 365 
Lizenzen gespeichert und verarbeitet werden dürfen. 

Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten ________________________ 
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Wahlbogen zur Einführungsphase 
Nachname: (bitte ausfüllen) Vorname: Klasse: Geburtsdatum: 

Bereich Aufgabenfelder Fächer Wochenstd. Wahlen 

Pflicht- 
unterricht 

A

Deutsch 3 
Englisch 3 

2. Fremdsprache1) 2)
3 

(ab 11: 4) 

ab 6 ab 8 ab 11 
Fr      

La     

Sn     

Kunst3) 
2 

1. Wahl     2. Ersatz

  

Musik3) (2)    

Darstellendes Spiel3) (2)   

B 

Erdkunde 1 
Geschichte 2 
Politik-Wirtschaft 3 
kath. Religion oder ev. Religion 
oder Werte und Normen 

2 Rk      Re      WN 

C 

Mathematik 3 
Biologie4) 2 

Chemie4) 2 

Physik4) 2  

Informatik4) (2) 

Sport 2 
Wahl- 

unterricht 

Wahlfremdsprachen5) (3) Sn ab Jg. 8   
Sporttheorie (2 h nur 2. Halbjahr) (1)  

Schülerpflichtstundenzahl 30 

Summe 

1) Wer im Sekundarbereich l keine zweite Fremdsprache erlernt hat, muss in der Einführungsphase mit einer zweiten Fremdsprache
vierstündig neu beginnen und diese auch als Pflichtfremdsprache in der Qualifikationsphase durchgehend vierstündig belegen. 
2) An die Stelle der zweiten Pflichtfremdsprache kann nach Wahl der Schülerin oder des Schülers eine dritte Wahlpflichtfremdsprache
treten. Sie ist in der Qualifikationsphase durchgehend zu belegen, wenn sie in der Einführungsphase neu begonnen worden ist (s. 1). 
3) Von den Fächern Kunst, Musik und Darstellendes Spiel muss mindestens ein Fach ausgewählt werden.
4) Von den Naturwissenschaften und Informatik müssen mindestens drei Fächer ausgewählt werden.
5) Eine Wahlfremdsprache, die ergänzend zur ersten und zweiten Pflichtfremdsprache angeboten wird, kann dreistündig erteilt werden.

Datum u. Unterschrift Erziehungsberechtigte(r) Datum u. Unterschrift Schüler(in) 
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